
Inh. Friedhelm Rudolph

Telefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und
Treppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Bis zu 4000 € Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profi

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Jetzt noch Küchen und Möbel
zumMöbelkreis-Preisvorteil 2024
sichern! Vergleichen lohnt sich!

www.moebelkreis.de

GOLD
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BÖRSE

B
ev

or
Si
e
Ih
rG

ol
d
ve

rk
au

fe
n
,v
er
g
le
ic
h
en

Si
e
un

s!

w
w
w
.g
ol
d
an

ka
uf
-b
oe

rs
e.
d
eAnkauf und Verkauf

beim Testsieger!
Altgold • Zahngold • Gold • Silber
Platin • Palladium • Münzen
Barren • Schmuck • Diamanten
D-Mark • Luxusuhren • Bernstein

Zinn • u. v. m.

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel
Mo. - Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 15.00 Uhr

0561 93711200

Garantiert bis zu10%
mehr als das höchste

Angebot eines
Mitbewerbers.

Wir zahlen für Feingold
bis zu 81,90 €/g.

Heinze – Das Modehaus in Frankenberg
Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!

www.modehaus-heinze.de

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN
An allen

Adventssamstagen habenwir

von09:30 bis 18:00 Uhr
für Sie geöffnet!

MARKENQUALITÄTMARKENQUALITÄT
Jetzt in allen Abteilungen reduziert!Jetzt in allen Abteilungen reduziert!

UND VIELE MEHR!

50%
JACKEN
& MÄNTEL

reduziert

bis zu

HeinzeHeinze
WeihnachtsgutscheinWeihnachtsgutschein

Ab sofort erhältlich!
GUTSCHEINE JETZT

AUCH ONLINE ERHÄLTLICH:

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und

Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de

Ihr zuverlässiger Partner
zum Thema Bauen –

Sanieren – Modernisieren

www.firma-hoffmann-bau.de

Unser Leistungsspektrum:

• Maurer- und
Betonarbeiten

• Bagger- und Pflasterarbeiten

• Trockenbau
und Umbauarbeiten

• Fliesenlegearbeiten

• Abdichtungsarbeiten

• u. v. m.

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de
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Battenberg – Sechs weitere
Frauen aus Battenberg haben
dievomLandHessenangebote-
ne Ausbildung zum Ehren-
amtslotsen absolviert und bei
einer Veranstaltung in Frank-
furt/Main ihre Zertifikate er-
halten. Neue Ehrenamtslotsen
in Battenberg sind Katrin
Schulze, Silvana Löser, Dajana
Behle-Milling, Jessica Isaak,
Ann-Kathrin Grunewald und
DianaSchwickerath.

Finanzielle
Unterstützung

Pro Jahr und Kommune kön-
nen sich sechs Personen zu Eh-
renamtslotsen ausbilden las-
sen. Dafür kann man beim
Land einen Zuschuss von 500
Euro pro Ehrenamtslotse und
Jahr beantragen. Diese Mög-
lichkeit nutzt die Stadt Batten-
berg über das Nachbarschafts-
netzwerk bereits seit dem Jahr
2019. Finanzielle Unterstüt-
zung erhielten auf dieseWeise
zum Beispiel die Nachhaltige
Nähstube des Nachbarschafts-

netzwerkes oder der histori-
sche Stadtspaziergang (HNA
berichtete).

VierSeminarblöcke in
regionalenGruppen

Die Ehrenamtslotsen wer-
den in vier Seminarblöcken
(insgesamt 40 Stunden) durch
Mitarbeiter der Landesarbeits-
gemeinschaft der Freiwilligen-
agenturen in Hessen in regio-
nalenGruppenqualifiziert.Die
Kommunen sind Partner des
Programmes, organisieren die
Teambildungundbetreuendie
Ehrenamtslotsen.
In diesem Jahr macht insbe-

sondere das neu formierte Bas-
arteam Battenberg von dieser

Möglichkeit der Förderung
und Unterstützung Gebrauch.
Die jungen Frauen des Basar-
teams veranstalten Kinderklei-
der-undSpielzeugbasaresowie
die „Ladies-Night“, bei der – al-
les imSinnederNachhaltigkeit
– gebrauchte, aber gut erhalte-
ne Damenkleidung verkauft
wird.
DasBasarteamhateinenVer-

ein mit eigenem Vorstand ge-
gründet. 1. Vorsitzende ist Ka-
thrin Kirchhain, 2. Vorsitzende
DajanaBehle-Milling.
Werbung über soziale Netz-

werke, Marketing, Entwurf ei-
nes eigenen Logos und die An-
schaffung einheitlicher Ver-
einskleidung seien einige The-

men dieses Jahres für das
Basarteamgewesen,berichtete
Dajana Behle-Milling. Grund-
sätzlich gehe es dem neuen
Vorstanddarum,dieVorstands-
und Organisationsarbeit so zu
verteilen, dass „nicht alles an
zwei oder drei Personen hän-
gen bleibt“, wie Behle-Milling
betonte.
Den Zuschuss des Landes

wollen die Frauen des Basar-
teams voraussichtlich für die
Anschaffung von Festbänken
für die Battenberger Festhalle
verwenden.
Das Basarteam ist eigenstän-

dig, gehört also nicht zum
Nachbarschaftsnetzwerk, wur-
de aber von dessen Vorsitzen-

dem Siegfried Franke auf das
Projekt „Ehrenamtslotsen“
aufmerksamgemacht.
„Die Stadt Battenberg kann

froh sein, dass sie den Sigi als
gute Seele hat“, kommentierte
Anja Schiers, die als langjähri-
ges Mitglied des Nachbar-
schaftsnetzwerkes die neuen
Ehrenamtslotsenmit demBür-
gerbus zurZertifikatsübergabe
nachFrankfurt fuhr.
Weitere Projekte für die

Stadt Battenberg sind in Pla-
nung. Ideen gibt es zum Bei-
spiel für einen„Chill- undGrill-
platz“ für Schulkinder nach
dem Vorbild der mittelhessi-
schenGemeindeWaldsolms.

OFF

Neue Ehrenamtslotsen in Battenberg
Basarteam möchte Landeszuschuss zum Kauf von Festbänken verwenden

Übergabe der Zertifikate in Frankfurt:Das Foto zeigt vier der sechs neuen Engagementslotsen aus Battenberg. Von links: Micha-
el Meiers (Sparkassen-Versicherung), Siegfried Franke und Anja Schiers (Nachbarschaftsnetzwerk), Ann-Kathrin Grunewald,
Jessica Isaak, Dajana Behle-Milling und Diana Schwickerath. Rechts Staatssekretär Daniel Köfer. FOTO: PRIVAT/NH



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Allendorf/Eder
Stadt

• Battenberg
Dodenau

• Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

• Gemünden
Schiffelbach

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463
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Dodenau – Der MGV Dodenau
richtet am dritten Advents-
sonntag,15.Dezember, sein tra-
ditionelles Adventskonzert
aus. Das Konzert findet dieses
Mal in der festlich geschmück-
tenDodenauerMehrzweckhal-
le statt.
Die Zuhörer erwartet ein

stimmungsvoller und ab-
wechslungsreicherAbend, teilt
der MGV als Veranstalter mit.
Neben den drei Dodenauer
Chören nehmen auch der Ge-
mischte Chor aus Weidenhau-
sen sowie der MGV Goddels-
heimmit besinnlichen Liedern
amKonzertabendteil.
ZurmusikalischenUnterma-

lung werden das Streicheren-
semble Violino sowie ein Blä-
serquartett beitragen. Beide
Musikgruppen werden neben
ihren einzelnen Stücken im
LaufedesAbends auchdieChö-
re gemeinsammit dem Pianis-
ten Matthias Müller bei den
Liedvorträgen unterstützen.
Pfarrer Stefan Geil wird den
Abendmit Textlesungen berei-
chern.
Das Konzert beginnt um 17

Uhr,derEintritt ist frei. ZurUn-
terstützung der Vereinsarbeit
werden am Ausgang Spenden-
boxenbereitstehen. nh/off

Adventskonzert
in Dodenauer

Mehrzweckhalle

Frankenberg –Auch in diesem
Jahr werden am 3. Advent,
Sonntag, 15. Dezember, einige
Jugendliche der katholischen
Kirchengemeinde Franken-
berg mit ihrem Betreuer das
Friedenslicht von Bethlehem
in Fulda abholen und es in ei-
nem zentralen ökumenischen
Gottesdienst empfangen. Sie
werden es im Zug transportie-
ren und am Sonntag um 20.39
Uhr am Frankenberger Bahn-
hofankommen.

EigeneLaternen
mitbringen

Die Bevölkerung ist eingela-
den, dieses Zeichen des Frie-
dens von Gemeindereferentin
Christiane Adler entgegenzu-
nehmen, in eigenen Laternen
nach Hause zu tragen und an
andereweiterzugeben. nh/jpa

Friedenslicht
kommt nach
Frankenberg

Frankenberg – Jedes Pflege-
kind fragt sich irgendwann in
seinem Leben sicherlich ein-
mal, warum es nicht oder nur
eine gewisse Zeit bei den leibli-
chen Eltern aufgewachsen ist
undwer seine Bezugspersonen
waren, als es noch zu jungwar,
um sich an diese Phase seines
Aufwachsens zu erinnern. Der
Fachdienst Jugend des Land-
kreises Waldeck-Frankenberg
hat daher ein Erinnerungs-
buch für Pflegekinder eta-
bliert, in das alle wichtigenDa-
ten der Lebensgeschichte ein-
getragenwerdenkönnen.
DankeinerSpendederFirma

Finger-Haus von 1250 Euro
konnten nun weitere 50 Erin-
nerungsbücher angeschafft
werden. Als Motto dient ein
Ausspruch der Kinderbuchau-
torin Astrid Lindgren: „Alle
Menschen sollten ihre Kind-
heit von Anfang bis Ende mit
sichtragen“befandAstridLind-
gren und setzte damit auch die
Grundlage für das Erinne-
rungsbuchfürPflegekinder.
Beim Inhalt des Buches wer-

den den Pflegekindern keine
engen Vorgaben gemacht – es
enthält zwar eine feste Struk-
tur, kann darüber hinaus aber
auch frei gestaltet werden. Der
Aufbau eröffnet mit seinen
vielfältigen Impulsen den
Raum, sich das auszuwählen,
was das eigene Leben stärkt
und somit hilft, seine persönli-
chen Ressourcen zu entde-
cken.
Der Erste Kreisbeigeordnete

Karl-Friedrich Frese dankte
Sponsoring-Beauftragtem Tho-
mas Ochse für die finanzielle
Unterstützung zur Anschaf-
fung der Erinnerungsbücher,
die alsQualitätsstandard inder
Pflegekinderbetreuung uner-
lässlichseien.

ThomasOchsebetonte:„Was
in den Pflegefamilien geleistet
wird, ist bewundernswert.“ Er
könne dies aus eigener Erfah-
rungbeurteilen,dainderFami-

lie einesFreundesPflegekinder
betreutwordenseien.Wemau-
ßerhalb eines problemati-
schen eigenen familiären Um-
feldes in Pflegefamilien ein ge-

schütztes, festigendes Auf-
wachsen ermöglicht werde,
behielte überwiegend den Le-
bensmittelpunkt in Waldeck-
Frankenberg bei. „Wir brau-

chen solch selbstbewusste jun-
ge Menschen, die unserer hei-
mischen Wirtschaft als wert-
volle Arbeitskräfte zur
Verfügungstehen.“ nh/mab

50 Bücher für Pflegekinder
Finger-Haus unterstützt Aktion des Fachdienstes Jugend des Landkreises

Mit Erinnerungsbüchern: (von links) Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese, Thomas Ochse (Finger-Haus), die Landkreis-
Mitarbeiter Carmen Debus-Nordmann, Gabriele Ohm, Andreas Strake und Jennifer Jahn. FOTO: LANDKREIS/NH

Frankenberg – Alle Jahre wie-
der, nein – die Hunde und Kat-
zen im Tierheim Frankenberg
freuen sich immer, und nicht
nur zur Weihnachtszeit, über
Unterstützung im alltäglichen
Leben, damit sie sich in ihrem

vorübergehenden Zuhause
wohlfühlen.. Auch wenn sich
MenschenwieNatalie Schmidt
und Steffen Röhle aufopfe-
rungsvoll um die Vierbeiner
kümmern – ein behagliches
Heim mit Ausflügen und ei-

nem warmen Raum zum Aus-
ruhen können sie denmeisten
Insassennichtbieten.
Damitwenigstens die ausrei-

chende Ernährung und die
Pflege der Tiere gewährleistet
sind, ist das Heim oft auf Spen-
den und Hilfe von Tierfreun-
den angewiesen. Nicht nur an
Weihnachten, aber in dieser
Zeit denken besonders viele
Menschen an andere Lebewe-
sen. Deswegen bitten die Ver-
antwortlichen des Tierheimes

für ihre aktuell acht Hunde
und 20 Katzen um Geld-oder
Sachspenden, letztere in Form
von hochwertigem Trocken-
und Nassfutter, waschbaren
Decken, Küchenrollen oder
Tankgutscheine für das Tier-
heimauto.
Wer helfen will, kann aber

auch mit den Hunden Spazier-
gänge unternehmen oder mit
denKatzen schmusen. SeitMit-
te November läuft dazu im Ge-
schäft Freßnapf in der Ruhr-

straße in Frankenberg eine
Wunschaktion, an der man
sich beteiligen kann, auch bei
AmazonexistierteineWunsch-
liste des Frankenberger Tier-
heimes.Wegen der hohen Pfle-
ge- und Betreuungskosten
freut sich das Tierheimteam
um Natalie Schmidt über jede
Unterstützung.
Kontakt: Info@tierheim-fran-
kenberg.de yoc

Mit Hunden spazieren gehen oder spenden
Tierheim Frankenberg freut sich über jegliche Art der Unterstützung

Spende: Philipp Müller aus Marienhagen übergibt mit Freun-
din Celine Heinemann (rechts) einen Scheck an Natalie
Schmidt vom Tierheim Frankenberg. FOTO: DETLEF GEORGI
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Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Rosenthal – Der MGV Rosen-
thalunddieRoseValleySingers
richten erstmals nach Corona
wieder ein vorweihnachtliches
Kirchenkonzert in der Rosen-
thaler Kirche aus. Das Konzert
findet am Sonntag, 15. Dezem-
ber,alsoam3.Advent,ab17Uhr
statt. Die Bevölkerung ist dazu
eingeladen.
Einem Projekt gleich haben

sich die Sängerinnen und Sän-
ger beider Chöre in zahlrei-
chen Übungsstunden und an
einem Chorwochenende für
dieses Konzert vorbereitet und
freuen sich, neue Lieder und
Altbewährtes präsentieren zu
dürfen. Bei einigen Liedern
werdensievonBeateKötteraus
Frankenberg auf der Orgel be-
gleitet. Außerdem wird Tanja
BeckereinWeihnachtsliedvor-
tragen, und Beate Kötter wird
ein Solostück auf der Orgel
spielen.

GemeinsamesSingen

Die Zuhörer dürfen sich auf
ein besinnliches und dennoch
fröhliches und klangvolles
Konzert in der Rosenthaler Kir-
che freuen, zu der sicherlich
auch die gute Akustik beitra-
genwird. AmEnde des Konzer-
teswerden alle gemeinsamein
bekanntesWeihnachtslied sin-
gen.
Zur Unterstützung der Ver-

einsarbeit wird am Ausgang
umeineSpendegebeten. zmm

Adventskonzert
in der Kirche

Rosenthal

Löhlbach – Die Ev. Kirchenge-
meinde Hohes Lohr lädt für
den15. Dezember zummusika-
lischen Advent in die Kirche
Löhlbach ab 14 Uhr ein. Die Gi-
tarrengruppe „Saitwärts“ un-
ter Leitung von Norbert Strip-
pel und der Gospelchor Keller-
wald Singers unter der Leitung
vonUlrike Ritter bieten traditi-
onellewiemoderneLiederund
Musikstücke zu Advent und
Weihnachten.
Ein weiterer Höhepunkt ist

dieAktion„5000Brote“,beider
Bäcker, Konfirmandengrup-
pen und „Brot für dieWelt“ zu-
sammenarbeiten.
Peter Grohme und Pfarrer

Ritter gehenmit den26Konfir-
manden der Gemeinde am
Freitag indieBackstubevonBä-
cker Karsten Metz in Grüsen.
Dort backen die Konfis Brote.
Im Gottesdienst werden die
vomBäcker in der Nacht zuvor
fertiggebackenenundamMor-
gen backfrisch gelieferten Bro-
te dann gegen eine Spende für
Brot fürdieWeltverteilt. nh/jun

Musikalischer
Advent mit

„5000 Broten“

Bromskirchen – Ein Weih-
nachtsmarkt findet in Broms-
kirchen am Samstag, 14. De-
zember, ab 13 Uhr vor dem
Dorfladen statt. Es gibt Ver-
kaufsstände und einen Lichter-
korso ab 17 Uhr. Musikalische
Unterhaltung erfolgt durch
den Posaunenchor. Außerdem
geboten wird ein Kinderpro-
gramm mit Geschenken vom
Weihnachtsmann. nh/jun

Weihnachtsmarkt
in Bromskirchen
vor Dorfladen

Frankenberg – Als einzige Kli-
nik imLandkreis, dieBrustope-
rationen bei Krebserkrankun-
gen durchführt, leiste das
Kreiskrankenhaus Franken-
berg einen wesentlichen Bei-
trag zur Brustkrebsbehand-
lung. Das Team der Klinik für
Gynäkologie und Geburtshilfe
unter der Leitung vonChefarzt
Dr. Volker Aßmann biete den
Patientinnen eine umfassende
und individuelle Versorgung –
von der Diagnostik über die
Operationbishinzurambulan-
tenChemotherapie, heißt es in
einer Pressemitteilung der Kli-
nik.
InZusammenarbeitmit dem

Brustzentrum-Regio des Uni-
versitätsklinikums Marburg
gewährleiste das TeamausÄrz-
ten und Pflegekräften im Fran-
kenberger Kreiskrankenhaus
eine maßgeschneiderte Thera-
pie für jedePatientin.
DabeiwerdegroßerWert auf

ganzheitliche Betreuung ge-
legt. „Besonders freuenwiruns
über das Engagement des
Handarbeitskreises RostigeNa-
deln aus Höringhausen, der

unsseitzwölf Jahrenmitselbst-
genähten Herzkissen unter-
stützt. Direkt nach der Brust-
operation erhalten die Frauen

das weiche Kissen mit einem
aufmunternden Spruch. Die
Kissen sind nicht nur ein schö-
nes Geschenk, sondern erfül-

lenaucheinenwichtigenmedi-
zinischenZweck“,erklärtChef-
arzt Aßmann. „Sie stützen die
empfindlicheAchselhöhleund

fördern den Lymphabfluss.“
Wer die flinken Finger der
„RostigenNadeln“beimNähen
und Anfertigen der Herzkissen
unterstützen oder spenden
möchte, kann sich per E-Mail
an Heike Berthold, E-Mail: hei-
keberthold65@web.de, wen-
den.

Früherkennung
istwichtig

Dr. Aßmann legt das Augen-
merk auf die Prävention und
Früherkennung: „Wir möch-
ten alle Frauen dazu ermuti-
gen, regelmäßig zur Vorsorge-
untersuchung zu gehen und
Einladungen zumMammogra-
phie-Screening wahrzuneh-
men. Je früher ein Tumor ent-
deckt wird, desto besser sind
die Erfolgsaussichten bei der
Behandlung. Trotz der zuneh-
menden Häufigkeit von Brust-
krebs gibt es Anlass zur Hoff-
nung: Durch moderne und in-
dividualisierte Therapien sind
die Prognosen für Betroffene
deutlich besser geworden“, be-
tont der Frankenberger Chef-
arzt. nh/off

Freiwillige nähen Herzkissen für Patientinnen
Kreiskrankenhaus dankt Handarbeitskreis „Rostige Nadel“ aus Höringhausen

Eine Spende nahm Heike Berthold (2. von links) von Chefarzt Dr. Volker Aßmann (links) und
Geschäftsführerin Margarete Janson als Dank für die gespendeten Herzkissen entgegen. Petra
Käufer (2. von rechts) hält den Kontakt zu den Näherinnen. FOTO: KREISKRANKENHAUS/NH

Bromskirchen – Die diesjähri-
geEhrungder Jubilareundoffi-
zielle Verabschiedung der
Rentner des Jahres 2024 erfolg-
te bei der Firma Hoppe zentral
in Stadtallendorf für alle drei
deutschenStandortedesUnter-
nehmens. Insgesamt wurden
in der Hoppe AG, Stadtallen-
dorf, sieben Mitarbeiter für 25-
jährigeund16für40-jährigeZu-
gehörigkeit zum Unterneh-
men geehrt. Aus dem Werk in
Bromskirchen feierten zwei
Mitarbeiter ihr 25-jähriges und
zehn ihr 40-jähriges Jubiläum
(HNAberichtete).
Insgesamt gingen in diesem

Jahr 43 Rentner in der deut-
schen Hoppe-AG in den Ruhe-
stand, 16 davon aus Bromskir-
chen. Dort hatte durchschnitt-
lich jeder von ihnen fast 31 Jah-
re am Unternehmen
gearbeitet.BettinaHampelund
Ulrich Geretzky brachten es je-
weils sogarauf48 Jahre.
IndenRuhestandging indie-

sem Jahr auch Paul Kewekor-
des–seit1987imUnternehmen
und von 1999 bis Anfang 2024
derVerantwortlichefürdieFer-
tigung im Werk in Bromskir-
chen.
Wolf Hoppe und sein Sohn

Christian Hoppe dankten den
Rentnern und Jubilaren per-
sönlich für ihreArbeit beiHop-

pe. Ihr Einsatz und ihre Loyali-
tät wurden besonders betont.

„Solche Mitarbeiter braucht
ein Unternehmen“, erklärten

WolfundChristianHoppe.
Die sich in der Zugehörig-

keitsdauer spiegelnde Treue
wurde außerdemmit Prämien-
zahlungen an die Jubilare ho-
noriert.
Zur Vervollständigung die

Namen aller Jubilare und Mit-
arbeiter im Ruhestand, sofern
sie einer Veröffentlichung zu-
gestimmthaben:

In den Ruhestand verab-
schiedet wurden: Claus Ar-
nold, Elke Asbeck-Monzner,
Harald Balzer, Bernfried Brie-
den, Ulrich Geretzky, Bettina
Hampel, Birgit Jünge, Paul Ke-
wekordes, Brigitte Klauke,
Berthold Lefarth, Elke Lorenz,
Aferdita Ramadani, Petra
WichmannundKorneliaZahn.

Geehrt für 40 Jahre: Ludger
Daldrop, Bernd Feilcke, Man-
fred Hirth, Hans-Peter Hunold,
Thomas Imhof, Jörg Korze-
niewsky, Christoph Majewski,
StefanMüller,ReinhardRunge.

Geehrt für 25 Jahre: Marcel
GuntermannundMichael Har-
beke. nh/off

Dank für jahrzehntelange Treue
Bei Hoppe wurden Jubilare geehrt und Pensionäre verabschiedet

Pensionäre und Firmenvertreter: (von links) Wolf Hoppe, Bettina Hampel, Christian Hoppe, Brigitte Klauke, Paul Kewekordes,
Elke Asbeck-Monzner, Berthold Lefarth, Elke Lorenz, Ulrich Geretzky. Nicht auf dem Bild: Claus Arnold, Harald Balzer, Birgit
Jünge, Aferdita Ramadani, Petra Wichmann, Kornelia Zahn.

Jubilare und Firmenvertreter: (von links) Wolf Hoppe, Jörg Korzeniewsky, Christian Hoppe, Manfred Hirth, Marcel Guntermann
(25 Jahre), Stefan Müller, Michael Harbeke (25 Jahre), Bernd Feilcke, Hans-Peter Hunold, Reinhard Runge, Ludger Daldrop,
Christoph Majewski, Thomas Imhof. Nicht auf dem Bild: Bernfried Brieden. FOTOS: HOPPE/ NH



Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

HNA Vertrieb für Frankenberg:
06451 723319 pz-frankenberg@hna.de

• Haina-Löhlbach
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

(Mindestalter 18 Jahre)
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Wiesenfeld – Zu einem Weih-
nachtskonzert zum Zuhören
undMitsingen lädt die evange-
lische Kirchengemeinde Wie-
senfeld für Sonntag,15. Dezem-
ber, ab17Uhr indie Johanniter-
kircheein.
Unter der Leitung von Frank

Leyhe werden der gemischte
WiesenfelderChor „MixedUp“
und der Frauenchor „Klangfar-
ben“ausMündenmusizieren.
Weiterhin wirken Pfarrer

Thomas Kraft mit geistlichem
Wort und Bernd Piston an der
Orgelmit.

Zuhörerkönnen
miteinstimmen

DieChörebieteneinzelnund
gemeinsam traditionelles und
modernes Liedgut zur Weih-
nacht, dazwischen sind die Zu-
hörer mehrfach aufgefordert,
selbst in bekannte Weisen mit
einzustimmen.
Die Veranstalter freuen sich

aufvieleZuhöreram15.Dezem-
ber. zve

Konzert mit zwei
Chören in

Wiesenfeld

Frankenberg/Bad Wildungen
– DasDeutsche Rote Kreuz ruft
wieder zur Blutspende auf. Die
nächsten Termine im Franken-
berger Land sind in Franken-
bergamMontag,16.Dezember,
von 15.30 bis 19.30 Uhr im Phi-
lipp-Soldan-Forum und in Bad
Wildungen am Donnerstag, 19.
Dezember, von15bis 20Uhr im
Bürgerhaus Altwildungen
(GrünerWeg).

Termine
onlinebuchen

Termine dafür kannmanon-
line buchen auf blutspende.de/
termine nh/jun

Blutspende in
Frankenberg und
Bad Wildungen

Frankenberg –Der Sänger und
Buchautor Christian Durste-
witz liest am Sonntag, 15. De-
zember, 15 Uhr, in der Buch-
handlungJakobi (Frankenberg)
aus seinem Buch „Generation
Depressiv - ein Überlebensleit-
faden“.DerEintritt ist frei.

Info:EswirdumAnmeldung
gebeten: Tel. 0 64 51/ 23 05 14,
Mail: info@buchhandlung-
jakobi.de nh/mab

Durstewitz liest
am Sonntag

in Frankenberg

Frankenberg – Der berühmte
KaffeehausstuhlModell 214 des
Frankenberger Sitzmöbel-Her-
stellers Thonet ist vergangene
Woche in Berlin in der Katego-
rie Produkt mit dem Sonder-
preis „Zeitloses Design“ des
Bundespreises Ecodesign aus-
gezeichnet.
„Thonet handelt seit 1819

nachhaltig,“ erklärt Norbert
Ruf, Kreativ-Direktor (Creative
Director) von Thonet. „Unsere
Innovationen zur besonders
materialeffizienten Produkti-
on mit dem natürlichen Mate-
rial Holz und Stahl haben Mö-
belgeschichte geschrieben.
Umso mehr freuen wir uns
überdieAuszeichnung imRah-
men des Bundespreis Ecode-
sign.“
Die Jury begründete laut

Presseinformation der Firma
Thonet die Auszeichnung des
214 mit dem Sonderpreis so:
„Mit diesem Stuhl hat Thonet
Geschichte geschrieben. Ein
Stuhl, der archetypisch für De-
signklassiker steht, die welt-
weit ihren Platz gefunden ha-
ben – ein Stuhl, als ikonisches
Beispiel von Longrunner-Pro-
dukten, die auch in 100 Jahren
noch gekauft werden. Seine
Formensprache, seine Ge-
schichteund seinenachhaltige
Herstellung werden mit die-
sem Sonderpreis gewürdigt.
EinzeitlosnachhaltigerStuhl.“
Der Bundespreis Ecodesign

ehrt Designer, Unternehmen
und Studierende aus Deutsch-
land und Europa, die mit ihrer
Arbeit einen wichtigen Beitrag
zur nachhaltigen Transforma-
tionvonWirtschaftundGesell-
schaft leisten.
Der Wettbewerb wird seit

2012 jährlichdurchdasBundes-
umweltministerium und das
Umweltbundesamt in Koope-
ration mit dem Internationa-
lenDesign ZentrumBerlin aus-

gelobt. Mit dem berühmten
Kaffeehausstuhl Modell 214
„begann die Geschichte des

modernen Möbels“, erklärt
NorbertRufvonderFirmaTho-
net. „Grundlage war eine neue

Technik, das Biegen von Mas-
sivholz, die Michael Thonet in
den1850er-Jahrenweiterentwi-

ckelte und damit eine Serien-
produktion überhaupt erst
möglichmachte.“ nh/mab

Preis für zeitloses Design
Firma Thonet erhält Auszeichnung für Kaffeehaus-Stuhl

Preisverleihung Ecodesign 2024: Susanne Korn von der Firma Thonet nimmt in Berlin den Preis von Prof. Dr. Dirk Messner entge-
gen. FOTO: THONET/NH

Frankenau – Bei der Jahres-
hauptversammlung des Ten-
nisclubs Frankenau im Bistro
in der Tennishalle „Am Stern-
berg“ wurde das Vereinsjahr
2023 reflektiert, aktuelle Pro-
jekte vorgestellt und ein neuer
Vorstandgewählt.
Das Geschäftsjahr war ge-

prägt von Modernisierungen
und erfolgreichen Veranstal-
tungen. Neben der Umstellung

auf energiesparende LED- und
Smarthome-Technologien in
derTennishallekonntederVer-
ein durch den Austausch von
Kücheneinrichtungenundden
Aufbau von Sponsorennetz-
werken wichtige Fortschritte
erzielen, wie Erster Vorsitzen-
der Uwe Eimer mitteilte.
„Dank der Unterstützung von
über 20 Sponsoren, die ein
Werbebanner inderTennishal-
le hängen haben und gezielter
Investitionen in energetische
Optimierungen konnten wir

eine Preiserhöhung in der Ten-
nis- und Squashhalle vermei-
den.
Auch künftig erwarten wir

keine Preissteigerungen, so-
fern die Energiepreise auf ei-
nem stabilen Niveau bleiben.
Damit sind wir für die Zukunft
gutaufgestellt“, sagteEimer.
Besondere Highlights waren

der Tag der offenen Tür mit ei-
nem spannenden Showmatch
sowiedieKreismeisterschaften
mit großer Besucherbeteili-
gung. Der Verein zeigte laut Ei-

mer im Jugendbereich ein be-
sonders hohes Engagement.
Trotz Herausforderungen bei
derTerminplanungabsolvierte
dieU15-Mannschaft erfolgreich
alle Spiele und erzielte mit
zwei Siegen und drei Niederla-
geneinesolideBilanz.
Zudem konnte der Verein ei-

nen deutlichen Mitgliederzu-
wachs verzeichnen: Die Zahl
der Mitglieder stieg auf 94 an,
während sie 2021 noch bei 54
lag. „Damit wächst die Mitglie-
derzahl bereits im vierten Jahr

in Folge“, sagte Eimer. Bei den
Vorstandswahlen wurde Vor-
sitzenderUweEimerbestätigt.
Weitere Amtsinhaber sind:

Thomas Aquino (Sportwart),
Manuela Pilger (2. Kassenwart),
Wilfried Porsch (2. Schriftfüh-
rer), Jan Stachon (1. Kassen-
wart), SimonBattefeld (Jugend-
wart), Tim Bartl (Jugendwart),
Max Krämer (Pressewart/Social
Media Manager) und Stefanie
Rober (1. Schriftführerin).Rena-
te Werner schied aus dem Vor-
standaus. nh/sub

Mitgliederzahl wächst
Uwe Eimer bleibt Vorsitzender des Tennisclubs Frankenau

Am Netz (von links): Thomas Aquino, Manuela Pilger, Wilfried Porsch, Jan Stachon, Uwe Eimer, Renate Werner (ausgeschiedenes
Vorstandsmitglied), Simon Battefeld, Michael Kahler, Tim Bartl und Max Krämer. FOTO: TC FRANKENAU/ NH
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Frankenberg – Als weihnacht-
liche Spende wurden 92 Ge-
schenke aus Bromskirchen an
die Frankenberger Tafel über-
geben. Die von Freiwilligen or-
ganisierteAktion findetbereits
seit mehreren Jahren statt und
richtet sich an die Kinder bis
zum Alter von 15 Jahren von
KundenbeiderTafel.
DasZielderweihnachtlichen

Aktion beschreibt Rolf Langen-
beck von der Tafel: „Jedes Kind
bekommt bei uns zu Weih-
nachtenetwas.“
IndenPaketenbefindensich

Spielzeuge und Überraschun-
gen, die denKindern dasWeih-
nachtsfest verschönern sollen.
Auch Mitorganisatorin Selina
Henry zeigte sich zufrieden:
Viele der Spenden stammten
von Familien mit Kindern, die
die Kinder der Frankenberger
Tafelunterstützenwollen.
Besonderer Dank wurde

dem Dorfladen Bromskirchen
ausgesprochen,beidemdieGe-
schenke abgegeben werden
konnten. Außerdem wurden
Geldspenden in Höhe von 85
Euro genutzt, um die Zahl der
Geschenke aufzustocken. An
der Übergabe nicht teilneh-
men konnten die Mitorganisa-
torinnenCarolinHütterundLi-
saSalzmann. BAM

92 Geschenke für die Tafel
Bromskirchener Familien spenden für Kinder von Frankenberger Tafelkunden

Übergabe von 92 Geschenken als Weihnachtsspende aus Bromskirchen für Kinder bei der Tafel Frankenberg. Im Bild (von links): Isolde Weber (Tafel), Sandy
Kemmler, Selina Henry und Rolf Langenbeck (Tafel). FOTO: HENDRIK BAMMEL

Frankenberg – Im dritten Jahr
in Folge fandbei der FirmaHet-
tich eine Weihnachtsbastelei
statt. Für einenNachmittag ka-
men dabei Mitarbeiter des
Frankenberger Druck- und
Spritzgusswerks mit ihren Fa-
milien zusammen, um kreati-
ve Weihnachtsdekorationen
zugestalten.
Dem Unternehmen zufolge

erfreut sich die Weihnachts-
bastelei großer Beliebtheit in
der Firma. Man schaffe es da-
bei,Kollegenausunterschiedli-
chen Abteilungen in gemütli-
cher Atmosphäre zusammen-
zubringen und die Adventszeit

einzuläuten. Der Zusammen-
halt inderBelegschaftwerdeso
gestärkt und das kreative Ge-
stalten habe für so manche
leuchtende Kinderaugen ge-
sorgt, fasste die Firma die Akti-
on in einer Pressemitteilung
zusammen.
Der Fokus des Bastelns lag

dieses Jahr auf dem Thema
Nachhaltigkeit. Dazu wurden
von den Teilnehmern mitge-
brachte Altgläser und Weih-
nachtskugeln kreativ gestaltet.
Als gemeinschaftliche Aktion
schmückten die Kinder zum
Abschluss die Weihnachtsbäu-
mederFirmaHettich. nh/bam

Familien schmückten
Weihnachtsbäume

Weihnachtsbasteln bei Firma Hettich

Gemeinsames Christbaumschmücken im Hettich Druck- und
Spritzgusswerk. FOTO: HETTICH/ NH

Battenberg – Ein nordameri-
kanischer Gospelsong ver-
schmilzt mit kubanischem
Chachacha, jamaikanischer
Reggae verknüpft sichmit bra-
silianischen Samba-Rhyth-
men: Beim Weihnachtskon-
zert der Gesamtschule Batten-
bergamMontag,16.Dezember,
ab 19.30 in der Sporthalle dür-
fen sich die Besucher aufmusi-
kalischeLeckerbissenfreuen.
AnzweiWorkshop-Tagenbe-

gegneten sich die 40-köpfige

Bigband, der Chor und das
Streichensemble der Gesamt-
schule und erarbeiteten zu-
nächst den Gospel-Klassiker
„Ohhappyday“.
In dem vonWorkshop-Leiter

Kurt Klose arrangierten Song
brachten die Sängerinnen und
Lead-Sänger Jason Bäumner,
gecoacht von Kerstin Böttcher,
die Seele derKomposition zum
Ausdruck. GeigenundCelli un-
ter der Leitung von Karin
SchmidtübernahmendieRolle

eines typisch kubanischen
Charanga-Orchesters.
Cornelia Muth-Heldmann

freute sich, dass in ihrer Big-
band sechs Perkussionisten
mit Congas, Guiro, Maracas,
Campana und Drumset dem
Stück karibisches Feuer ein-
hauchten.
Flöten, Saxophone, Trompe-

ten und Posaunen sorgten für
einen fetten Sound. Unterstüt-
zung erhielt die Bigband von
den Lehrern Simon Franz (Kla-

vier) und Sophia Koch (Saxo-
phon).
Beim „Eckertal-Reggae“ ent-

stand schnell ein Jamaika-Fee-
ling. Mehrere junge Solisten
brillierten mit Improvisatio-
nen.
„Alle Beteiligten des Gesam-

tensembles machten von der
ersten bis zur letzten Minute
engagiertmit“,bilanzierteKurt
Klose. Er lobte den Spieleifer
und die Disziplin der jungen
Musiker. nh/off

Gospel trifft auf Karibik
Workshop mit Kurt Klose an der Gesamtschule

Beim Workshop an der Gesamtschule Battenberg: Kurt Klose. FOTO: STEFFEN SEIBERT/NH

Battenberg – Zu einem Weih-
nachtsmarkt laden die Hand-
baller der HSG Ederbergland
für Samstag, 14. Dezember, ab

17 Uhr in die Battenberger
Beach-Arena unweit der Ge-
samtschule ein. Neben Weih-
nachtsbasteln und einem Be-

such des Nikolauses für die
Jüngsten können sich Besu-
cher auf heißen Punsch und
Glühwein, Crêpes, Leckeres

vom Grill sowie auf gebratene
Champignons in weihnachtli-
cherAtmosphäre freuen.

nh/off

Weihnachtsmarkt der HSG



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Battenfeld – Jana Feller (Allen-
dorf/Eder) ist die Siegerin des
Luftballon-Wettbewerbs vom
Kram- und Viehmarkt in Bat-
tenfeld. Ihr Ballon flog 117 Kilo-
meterweitundwurde in56642
Kruft (Landkreis Mayen-Ko-
blenz, Rheinland-Pfalz) gefun-

den. Der Ballon von Pia
Schmidt (Medebach), die den 2.
Platz belegte, schaffte 86 Kilo-
meter bis nach Diez (Rhein-
Lahn-Kreis). Mit 85 geflogenen
Kilometern belegte Antonia
Schneider (Frankfurt/Main)
den dritten Platz. Ihr Ballon

war in 6558 Heistenbach (Ver-
bandsgemeindeDiez)zuBoden
gegangen. Traditionell werden
die Kinder, die mit ihren Bal-
lonsdieerstensiebenPlätzebe-
legen, mit Gutscheinen be-
lohnt. Diese wurden jetzt von
Bürgermeister Carsten Schäfer

und seiner Mitarbeiterin Ilona
Weber übergeben. Für den 1.
Platz gab es einen Gutschein
für Fort Fun, für den 2. Platz ei-
nenGutscheinLochmühleund
fürden3.PlatzeinenGutschein
Edersee (KombiticketNational-
park-Zentrum und Wildpark

mit Baumkronenweg). Für die
PlätzevierbissiebengabesEin-
trittsgutscheine für das Batten-
berger Bärenbad. Insgesamt
waren 395 Ballons gestartet,
von 35 gefundenen Ballons ka-
men Antwortkarten zurück.
Bürgermeister Carsten Schä-

fer, IlonaWeber,BattenfeldsKi-
ta-Leiter David Jakobi sowie
derSprecherderMarktgemein-
schaft, Ulrich Kirchhübel, wa-
ren sich einig, dass der Luftbal-
lon-Wettbewerb auch zukünf-
tig für die Kinder veranstaltet
werdensoll. wi

Janas Ballon flog 117 Kilometer weit
Siegerehrung des Luftballonwettbewerbs vom Kram- und Viehmarkt

Nach der Siegerehrung: (vorne von links) Milan (Abholer für den 4. Platz von Samuel Borracido), Fritz Biebighäuser-Becker 7. Platz, Jana Feller1. Platz und Miray Senlikoglu 6. Platz. Dahinter die
Mütter mit (hinten von links) Ulrich Kirchhübel, Ilona Weber, Bürgermeister Carsten Schäfer und Kita-Leiter David Jakobi. FOTO: WILLI ARNOLD
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Schnell inderPraxis angerufen
und schon liegt das Attest für
den Arbeitgeber vor: Lädt die
telefonische Krankschreibung
zum Blaumachen ein? Eine
Mehrheit der Beschäftigten
würde diese Aussage unter-
schreiben, zeigt eine aktuelle
Umfrage,diedasInstitutfürBe-
triebliche Gesundheitsbera-
tung (IFBG) im Auftrag der Be-
triebskrankenkasse BKK ZF &
Partnerdurchgeführthat.
66 Prozent der gut 1.000 Be-

fragtenglaubendemnach,dass
die telefonische Krankschrei-
bung ausgenutzt wird. Nahezu
ebenso viele (62 Prozent) fin-
den, dass dieMöglichkeit zu ei-
nem erhöhten Krankenstand
beiträgt.
GleichzeitiggibteinGroßteil

der Befragten (68 Prozent) an,
schon einmal krank gearbeitet
zu haben, weil ihnen der Gang
zumArzt zu lästigwar. Die Fra-
ge, wann wir zu krank für die
Arbeit sind und wann wir eine
Krankschreibung brauchen,
scheint also gar nicht so ein-
fachzubeantworten.

Arbeitsunfähigkeit ist
individuell

Dasliegtauchdaran,dassdas
Thema Arbeitsunfähigkeit
sehr individuell ist und jeder
Mensch anders auf Symptome
reagiert. «Manche können mit
Kopfschmerzen gar nicht ar-
beiten, andere haben häufig
leichte Kopfschmerzen, ohne
dass es sie weiter beeinträch-
tigt», sagt Ralf Hirmke, Vor-

standderBKKZF&Partner.
EsgebeMenschen,diemitei-

ner Erkältung im Bett liegen
müssen - und andere, die stolz
darauf sind, in ihrer Dienstzeit
auf kaum Fehltage zu kom-
men. Hirmke mahnt: «Letzte-
res wiederum ist klassischer
Präsentismus. Wenn Beschäf-

tigte wirklich krank zur Arbeit
in den Betrieb kommen, hat
dasinersterLinienegativeKon-
sequenzen.»
Wie also kommen Beschäf-

tigte zu einer guten Entschei-
dung, die für den Moment die
richtige Lösung ist? Krank-
schreiben lassen oder doch in

den Betrieb kommen? «Das
Wichtigste ist, dass man sich
vor Augen führt, wie man sich
selbst, Kolleginnen und Kolle-
gen und dem Arbeitgeber den
größten Gefallen tut», sagt Utz
Niklas Walter, Leiter des IFBG.
Dazu sei es notwendig, sich ge-
genüber allen ein Stück weit

verantwortlichzufühlen.

DreiFragenzur
Entscheidungshilfe:

1. Stecke ich jemandenan?
2. Ist es wahrscheinlich, dass
ich bei der Arbeit Fehler ma-
che?
3. Verschleppe ich Krankhei-

ten?
Auf Basis der Antworten, die

man sich selbst ehrlich gibt,
gelte es eine Entscheidung zu
treffen - und dann auch selbst-
bewusst zu dieser Entschei-
dung zu stehen. Und wie geht
manmit Kolleginnen oder Kol-
legen um, die eindeutig nicht
bei derArbeit sein sollten -weil
sie offensichtlich krank sind?
«Falls ein guter Zugang zur be-
troffenenPersonbesteht, sollte
man das Gespräch suchen»,
empfiehltRalfHirmke. Fragen
nach Symptomen und dem
subjektiven Befinden können
helfen, gemeinsam eine Ent-
scheidung zu treffen. Ist das
Verhältnisweniger vertrauens-
voll, darf man die Person aber
auch ermutigen, mit der Füh-
rungskraft zusprechen.
Im umgekehrten Fall - wenn

einzelne Teammitglieder stän-
dig offensichtlichkrankfeiern -
hänge vieles vompersönlichen
Verhältnis ab. «Wennes bereits
Konflikte gibt, ist man kaum
die richtige Person, um das
Thema anzusprechen», so
Hirmke. Bei einem guten Ver-
hältnis könne jedoch ein klä-
rendes Gespräch ohneVorwür-
fe hilfreich sein. Auch positive
Verstärkung kann wirken, et-
wa indem man Freude aus-
drückt, wenn die Person anwe-
send ist. «Das ist aber immer ei-
ne Gratwanderung, für die
man entweder gut geschult
seinmussoder fürdieeseingu-
tes Verhältnis zueinander
braucht», soWalter. tmn

Wann bin ich zu krank für die Arbeit?
Wie Sie einen guten Umgang finden - auch im Kollegenkreis

Husten, Schnupfen, Heiserkeit: So mancher Arbeitnehmer fragt sich dann, ob eine Krankmeldung nun gerechtfertigt ist oder
nicht. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Wir wünschen

fröhliche Weihnachten
und einen erfolgreichen
Start ins neue Jahr 2025

Leserthema „Sicher durch den Winter“
Auto

aktuell Im Winter die Startbatterie im Blick behalten
Lieber vorsorgen statt in der kältesten Jahreszeit nicht mehr weiterfahren zu können

werden sollte grundsätzlich
in einem belüfteten Raum,
da während des Vorgangs
potenziell gefährliches
Knallgas entstehen könnte.

aum

nosefunktion besitzen, die
bei Problemen wie Fehlfunk-
tionen, defekten Batterien
oder Verbindungsproble-
men entsprechende Hinwei-
se gibt. Wichtig: Geladen

Zustand der Batterie anpas-
sen. Ein digitales Display bie-
tet dabei eine einfache
Überwachung des Ladepro-
zesses. Außerdem sollte das
Ladegerät eine Fehlerdiag-

sie überlädt.
Moderne Batterieladege-

räte verfügen häufig auch
über intelligente Ladealgo-
rithmen, die den Ladevor-
gang automatisch an den

ßerdem regelmäßig über-
prüft werden, um Kriech-
ströme zu vermeiden. Auch
ist es wichtig, die Kontakte
vor Korrosion zu schützen.

Für Fahrzeuge, die über
längere Zeit nicht genutzt
werden oder viel auf Kurz-
strecke unterwegs sind,
empfiehlt der ADAC das re-
gelmäßige Aufladen mit ei-
nem geeigneten Gerät.
Beim Kauf sollte darauf ge-
achtet werden, dass das La-
degerät für die jeweilige
Batterietechnologie (zum
Beispiel Blei-Säure, AGM
oder Gel) geeignet ist. Ein
Gerät mit mehreren Lade-
phasen sorgt für eine scho-
nende und gründliche Auf-
ladung. Dies verlängert die
Lebensdauer der Batterie
und schützt sie vor Überlas-
tung. Gerade bei längeren
Standzeiten des Fahrzeugs,
wie sie in den Wintermona-
ten oft vorkommen, sorgt
eine Erhaltungsladefunkti-
on dafür, dass die Batterie
stets auf einem optimalen
Ladelevel bleibt, ohne dass

I n der kalten Jahreszeit
steigt das Risiko für eine
Autopanne durch leere

Starterbatterien. Laut
ADAC-Pannenstatistik ist
das die häufigste Ursache
(rund 44 Prozent) für liegen-
gebliebene Fahrzeuge, das
gilt auch für Elektroautos.
Einfache Maßnahmen kön-
nen das verhindern.

An erster Stelle steht die
regelmäßige Wartung der
Batterie. Ist sie gut geladen
garantiert sie nicht nur ein
problemloses Starten, son-
dern verhindert auch Schä-
den durch Tiefenentladung
oder gar das Einfrieren der
Zellen. Um die Batterie zu
schonen, sollten Fahrten
über sehr kurze Distanzen,
bei denen die Lichtmaschine
kaum Zeit hat, die Batterie
ausreichend aufzuladen,
nach Möglichkeit vermieden
werden. Idealerweise wer-
den regelmäßig längere
Fahrten unternommen. Dies
gibt der Batterie die Mög-
lichkeit, sich vollständig zu
regenerieren. Sie sollte au-

Probleme mit der Batterie bleiben die Hauptpannenursache. FOTO: ADAC / RASMUS KAESSMANN
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Was Ihr Smartphone
alles kann!
Online-Kurse mit Andreas Dautermann
und Kristoffer Braun
Müssen Sie ständig Ihre Kinder, Enkel oder andere Helfer fragen, wenn es um Ihr Handy geht?
Nicht mehr lange! Die Computer- und Handy-Spezialisten von Levato erklären in ihren
Vorträgen, wie die modernen Handys heutzutage funktionieren, egal ob Android-Gerät
oder iPhone von Apple. Mit ausgezeichneten Anleitungen und Tricks vermitteln die zwei
Erklär-Experten in verständlicher Sprache alles Wichtige rund ums Smartphone.

Lernen Sie jetzt stressfrei von Zuhause und nutzen Sie den neuen Online-Intensiv-Kurs von
Levato, Beginn jeweils zum 1. eines Monats. Über zwei Wochen hinweg erhalten Sie
per E-Mail täglich leicht verständliche Lern-Häppchen mit ausgezeichneten Anleitungen und
Tricks. Sie können die Lerneinheiten nach eigener Zeiteinteilung starten und auch
nach Kursende weiterhin nutzen.

In diesem Online-Kurs lernen Sie:
• wie die grundlegende Bedienung funktioniert
• wie Sie ein Corona-Impfzertifikat auf das Smartphone übertragen
• wie Sie neue Apps installieren
• wie Sie das Smartphone sinnvoll im Alltag nutzen
• wie Sie Fotos auf Ihren Computer übertragen
• wie Sie eine WLAN-Verbindung herstellen

Preis:

39 €

Weitere Informationen und
Anmeldung unter: levato.de/hna
oder Tel. 06131 9204746
akademie@levato.de
Unser Online-Kurs beginnt immer
am 1. des Monats.

AKADEMIE
&
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Wer Feuerwerk ganz sicher
beobachten will, tut das am
besten von drinnen. Und zwar
bei geschlossenen Fenstern
und Balkon- oder Terrassentü-
ren, damit kein Irrläufer ins
Wohnzimmersaust.
Doch für viele gehört es zur

Silvesterfeier einfachdazu, um
Mitternacht vor die Tür zu ge-
hen - ob bloß zum Zuschauen
oderumselbstRaketenzuzün-
den. Wer allerdings zur fal-
schen Zeit am falschen Ort
steht oder einen kurzen Mo-
ment unachtsam ist, kannmit-
unterschwereVerletzungenan
Augen oder Händen davontra-
gen. Auf diese fünf Dinge kann
man achten, damit es sicherer
wird:

KeineExperimente
machen

WersichermitBöllern,Rake-
ten, Batterien und Co. hantie-
ren will, sollte deren Ge-
brauchsanweisung sorgfältig
lesen und sie befolgen, rät die
Deutsche Gesellschaft für Or-
thopädie und Unfallchirurgie
(DGOU). Es sollten ausschließ-
lich geprüfte Feuerwerkskör-
per sein. Erkennen kann man
sie am CE-Zeichen und an der
Prüfnummer der BAM, der
Bundesanstalt für Materialfor-
schungund -prüfung.
Selbstgebastelte oder mani-

pulierte Raketen und Co. sind
hingegen tabu: Sie können frü-
her oder stärker als erwartet
explodieren.
Feuerwerkskörper, die nicht

in der Hand gezündet werden,
sind die sicherere Wahl, so die
DGOU. Und: Wer Böller, Rake-
ten und Co. nach draußen

trägt, sollte dasnichtdirekt am
Körper tun, etwa in Jacken-
oderHosentaschen.Zündensie
dort, explodieren sie nämlich
direkt am Körper. Ebenfalls
wichtig: Knallkörper, die beim
ersten Mal nicht gezündet ha-
ben, kein zweites Mal anste-
cken.

Kinder fürGefahr
sensibilisieren

Es leuchtet, prasselt, knallt:
Viele Kinder sind fasziniert
von Feuerwerk - und wollen
selbst das Feuerzeug an die

Zündschnur halten. Fachge-
sellschaften wie die DGOU ver-
treten allerdings die Position,
dass Feuerwerkskörper nicht
in die Hände von Kindern und
Jugendlichengehören.
In jedem Fall ist es wichtig,

Kinder für die Gefahren der
Knallerei zu sensibilisieren. Et-
waauchdafür, dass sie amNeu-
jahrstag keine liegengebliebe-
nen oder nicht gezündeten
Feuerwerkskörper auflesen -
odergaranzünden - sollten.Da-
zu rät die Deutsche Ophthal-
mologische Gesellschaft

(DOG). Diese Feuerwerkskör-
per entsorgtmanambestendi-
rekt, damit sie gar nicht erst in
Kinderhände gelangen kön-
nen.

Augenmiteiner
Brilleschützen

Gehen Feuerwerkskörper
wortwörtlich ins Auge, drohen
schwere Verletzungen, oft mit
Sehverlust.DasRisikolässtsich
senken: «Wer ins Freie oder auf
den Balkon geht, sollte eine ge-
schlossene Schutzbrille etwa
aus dem Baumarkt oder eine

Skibrille tragen, umdas Gröbs-
te abzuwehren», rät derAugen-
arzt Prof. Hansjürgen Agostini
vonderDOG.
Wer Alkohol getrunken hat,

ist unvorsichtiger und leicht-
sinniger, wenn er oder sie mit
Feuerwerkskörpern hantiert -
und sollte es daher lieber las-
sen, rät die DGOU. Was hilf-
reich ist: Wenn mindestens ei-
ne Person in der Gruppe nüch-
ternbleibt.Danngibtes jeman-
den, der die Lage realistisch
beurteilen und, falls nötig, Hil-
fekoordinierenkann.

Die Brandwunde sieht zwar
fies aus, aber so schlimm wird
es schon nicht sein? Ist es zu
Verletzungen gekommen, soll-
temansie imZweifelnicht erst
am Neujahrstag abklären las-
sen, sondern sich direkt auf
den Weg in die Notaufnahme
machen. Denn so eine ver-
schleppte Behandlung «erhöht
die Infektionsgefahr der Wun-
de und vermindert die Chan-
cen, dass verletztes Gewebe
wiederhergestellt werden
kann»,warntProf.AndreasSee-
kamp,PräsidentderDGOU. tmn

Für einen wirklich guten Start
Wie sich das Risiko rund um Silvester senken lässt

Für ein sicheres Silvester sollten nur geprüfte Feuerwerkskörper verwendet werden. FOTO: ROLAND WEIHRAUCH/DPA/DPA-TMN



9 SERVICE 14. Dezember 2024

Wer früh bucht, hat die größte
Auswahl und spart oft auch et-
was Geld. Zugleich bedeutet
das: Bis zum Urlaub ist noch
viel Zeit, in der viel passieren
kann. Krankheiten oder ein
Jobverlust, der finanzielle Ein-
bußenmit sichbringt,weshalb
die Reise plötzlich nicht mehr
imBudget ist.
Für solche und noch mehr

FällegibtesReiserücktrittversi-
cherungen.Sietragendieanfal-
lenden Stornogebühren, wenn
manBuchungenkurzfristigab-
sagt. Sonst kann man schnell
auf Tausenden Euros sitzen
bleiben. Wer so eine Police ab-
schließt, wählt am besten ei-
nen Kombitarif, der auch eine
Reiseabbruchversicherung be-
inhaltet, rät die Zeitschrift „Fi-
nanztest“ (1/2025). Sie deckt et-
wa Extrakosten ab, falls man
aus Gründen früher abreisen
muss.
„Finanztest“hat vorderHaupt-
buchungszeit für die Sommer-
urlaube 60 Kombitarife unter-
sucht. 8 bekamen die Bestnote
„sehr gut“, 27 die zweitbeste
Note „gut“, der Rest war „be-
friedigend“ -Schulnote3.

ZweiAnbietermit
Bestnoten

Vorn lagen die beidenAnbie-
ter Europ Assistance und Tra-
velSecure von Würzburger. In
den vier Kategorien (Verträge
für eine Reise für Einzelperso-
nen bzw. Familien und Jahres-
verträge für Einzelpersonen
bzw. Familien) erzielten deren
jeweilige Tarife Bestnoten - sie
versichern laut „Finanztest“
viele Ereignisse, sind verständ-
lich und liegen preislich im
Mittelfeld.
Kostenbeispiel: Ein sehr gut

benoteter Familientarif mit
Mitreisenden bis maximal 66

Jahre für eine Einzelreise, die
bis zu 3000 Euro kostet, kostet
155 Euro. Den Jahresvertrag,
dermehrereReisenvonjeweils
bis zu 3000 Euro Wert abde-
cken würde, sei schon ab 132
Euro zu haben. Warum das
günstiger ist? Die Jahresverträ-
ge verlängern sich, wenn man
nicht kündigt - viele vergessen
das, für Versicherer ist das ein
gutes Geschäft.Wer sich für ei-
nen Jahresvertrag entscheidet,
sollte die Kündigungsfristen
im Blick haben. Wie sich in
dem Beispiel zeigt, hängt der

Preis einer Police neben dem
Anbieter auch von folgenden
Faktoren ab: Alter der ältesten
mitreisenden Person, versi-
cherte Reisesumme und ob es
ein Einzel- oder Jahresvertrag
ist.

Prüfen,wanndie
Versicherungleistet

Noch wichtiger ist aber die
Frage: Wann springt die Police
ein? Das ist in den Versiche-
rungsbedingungen nachzule-
sen. Man sollte da genau prü-
fen, ob Szenarien versichert

sind, die möglicherweise ein-
tretenkönnten.
Psychische Erkrankungen

zum Beispiel können vom Ver-
sicherungsschutz ausgeschlos-
sen sein und auch chronisch
Kranke haben es laut „Finanz-
test“ oft schwer: In der Regel
müssen Erkrankungen überra-
schend und schwerwiegend
sein, damit die Versicherung
einspringt, wenn deshalb der
Urlaub platzt. Viele, aber nicht
alle Policen leisten, wenn das
mitreisende Kind durch eine
wichtige Prüfung fällt und die-

se in der Reisezeit wiederholt
wird. Schlechtes Wetter oder
Angst vor tropischen Krank-
heitserregern wiederum seien
zum Beispiel keine Rücktritts-
gründe. Drei weitere Tipps der
Fachleute:

◾ Policen direkt beim Versi-
cherer abschließen und
nicht über Reiseportale.
Dort sei die Qualität der
Tarife oft nur schwer ein-
zuschätzen.

◾ Von Reiseversicherungen
auf Kreditkarten lässt

man lieber die Finger - die
erwiesen sich oft als lü-
ckenhaft und voller Fall-
stricke, warnt „Finanz-
test“.

◾ Nur Tarife ohne Selbstbe-
teiligungwählen.Oft liegt
die dem Bericht zufolge
bei 20 Prozent der Storno-
kosten. Gerade bei teuren
Reisen kann das richtig
ins Geld gehen, wenn
man diese absagenmuss -
trotzPolice.

tmn

Reiserücktrittspolicen im Test
Nicht jede Versicherung schützt gut - zwei Anbieter liegen vorne

Wenn Urlaubsträume kurzfristig platzen, können Reiserücktrittsversicherungen den finanziellen Schaden mindern. FOTO: OLE SPATA/DPA/DPA-TMN

Wer kennt ihn nicht? Indiana
JonesgiltseitAnfangder1980er
Jahre als Filmikone. Erschaffen
von George Lucas und Steven
Spielberg landete derwagemu-
tige Archäologe mit seinen
Kämpfen gegen Nazis und dä-
monische Kulte mehrere Film-
hits. Zuletzt war es ruhiger um
Indy - wie ihn seine Fans auch
nennen - geworden. Doch nun
haucht das schwedische Ent-
wicklungsstudio MachineGa-
mes dem Abenteurer mit dem
Action-Adventure „Indiana Jo-
nesundderGroßeKreis“neues
Leben ein.Was haben die Pyra-
miden von Gizeh, die Ruinen
von Machu Picchu und Perse-
polis gemeinsam? Alle liegen
angeblich auf dem „Großen
Kreis“, der die ganze Erdober-
fläche umfasst. Das muss na-
türlich einen göttlichen oder
zumindest magischen Ur-
sprung haben - denkt sich zu-
mindest der Nazi-Wissen-
schaftler Emmerich Voss im
Game.
Voss sucht auf der ganzen

Welt nach den geheimnisvol-
len Artefakten des Kreises. Das
bleibt Indiana Jones natürlich
nicht verborgen. So liefert sich
der abenteuerlustige Archäolo-
ge einWettrennenmit denNa-
zis - um nicht weniger als die
ZukunftderMenschheit.
Wo Indy draufsteht, ist auch

Indy drin: exotische Schauplät-
ze, böse Nazis und eine treffsi-
chere Peitsche. Die Story be-
dient die pseudowissenschaft-
liche Theorie vom „Großen

Kreis“ ebenso wie Hollywood-
typische Elemente: Recht
schnell gesellt sich die resolute
Journalistin Gina zu Indy. Das
bringt genau die Prise Screw-
ball-Comedy, die auch schon
die Filme auszeichnete. Spiele-
risch hat das aber kaum Aus-
wirkungen.
MachineGames schickt in

„Indiana Jones und der Große
Kreis“denHeldenumdiehalbe
Welt, schwingt sich mit ihm
über Abgründe und lässt ihn
die Bösewichte austricksen.
Obwohl das Spiel in der typi-
schen Ego-Shooter-Perspektive
daherkommt, ist es kein
Actionkracher.

Kämpfen,schleichen
undrätseln

Vielmehr muss sich Indy
durch feindliche Lager schlei-
chen oder bei vielen Rätseln
seine grauen Zellen anstren-
gen. Dank unterschiedlicher
Schwierigkeitsgrade für Rätsel
und Kämpfe können sich die
Spieler ihr Abenteuer leichter
oderschwierigermachen.
In Vatikanstadt verkleidet

sich Indy als Priester und
durchsucht die Katakomben,
bei den Pyramiden von Gizeh
erkundet er alte Grabmäler
oder durchsucht in Südostasi-
endenDschungel nach verbor-
genenTempeln.NebenKletter-
aufgaben warten dort immer
Rätselauf ihn.
Einmal eine Art Schachspiel

lösen, ein anderesMal Schalter
ineinerbestimmtenReihenfol-

ge aktivieren. Das kann schon
malkniffligwerden,endetaber
nie in Frust. Oft holt Indy seine
Kamera aus der Tasche und
sammelt mit Fotos Hinweise
aufdieLösung.Andersals inan-
deren populären Action-Aben-
teuern wie „Uncharted“ oder
„TombRaider“ istdasSpieltem-
po langsam. Sobald Indy in ein
feindliches Lager kommt,
muss er sich verstecken und
seine Gegner aus dem Hinter-

halt bewusstlos schlagen.
Schusswaffen und Munition
sindMangelware.
Stattdessen benutzt Indy

auchmaleinenWerkzeugham-
mer oder Stöcke. Im Faust-
kampf kann er mit seiner Peit-
sche die Gegner entwaffnen,
bevor er sie k.o. schlägt. Die
Gegner sind vor allem in der
Masse eine Gefahr. Allein sind
sie leicht auszutricksen. Indy
kann sich bei seinem Abenteu-

er auf den Wettlauf gegen die
Nazis konzentrieren oder ein
paarNebenaufgabenerfüllen.
Überall findensichwertvolle

Artefakte oder er sucht nach
den Geheimnissen alter Legen-
den. Das bringt ihm vor allem
einwenig Geld ein,mit dem er
sich „Abenteuerbücher“ kauft,
die ihn ein paar neue Kampf-
tricks lehren.OdererkauftKar-
ten, die nochmehrGeheimnis-
se enthüllen. Wer alles sehen

will, sollte sich ungefähr 15 bis
20 Stunden Zeit für das Aben-
teuernehmen.
Das Spielkonzept funktio-

niert nach einem schwachen
Start imVatikan immer besser.
Visuell reiht sich später ein
spektakulärer Moment an den
nächsten. Kurze, knackige
Actionszenen und Landschaf-
ten beeindrucken durch De-
tails und Lichteffekte. Auch
Gestik und Mimik des Film-
HauptdarstellersHarrisonFord
sindhervorragendgetroffen.

Fazit:EingroßerSpaß,
derGrips fordert

Trotzdieser technischenEin-
schränkungen ist „Indiana Jo-
nes und der große Kreis“ ein
großer Spaß für alte und neue
Fans des bekannten Filmhel-
den. Das Spieltempo ist lang-
sam und setzt mehr auf Grips
alsauf schnelleReflexe.
Nachdenletztenbeideneher

enttäuschenden Indy-Filmen
ist das Action-Abenteuer „Indi-
ana Jones undderGroßeKreis“
der gelungene Beweis, dass In-
diana Jones auch nach Jahr-
zehnten noch längst nicht ins
Popkultur-Museumgehört.
„Indiana Jones und der Große
Kreis“ von MachineGames/Be-
thesda ist ab 16 Jahren (USK)
freigegeben.
Verfügbar ist es fürWindows

undXboxSeries,kostetetwa70
bis80Euroundist inMicrosofts
Game-Pass-Abo enthalten. Eine
PS5-Version soll 2025 erschei-
nen. tmn

„Indiana Jones“
Alles andere als museumsreif

Halt, Fotoverbot! - Das ist misslich, denn Indy holt oft seine Kamera aus der Tasche, um Hinweise
zu dokumentieren. FOTO: ---/BETHESDA/DPA-TMN
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 16.12. – 21.12.2024

1 x Sous Vide
Stick

1 x iPhone 16

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 10,83 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

GRATIS!

12.99
15.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

1 l = 0,50 €4.49**
App4.99

5.99

Spezi Original, Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App

ANGEBOT

10.99

El Somo
Rioja, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

Spanien

1 l = 5,32 €3.99**
App4.99

5.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
-29%

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Eschweger
Kloster Bier,
Jabcobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,30 €

+ 3 Flaschen
GRATIS!

!Aktion

GRATIS!

12.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,34 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Heineken Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

16.99
ANGEBOT

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Schneider Weisse
Original, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

1 l = 1,33 €3.99**
App4.49

ANGEBOT

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

ANGEBOT

6.99
8.49

Plose Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
ANGEBOT

1 l = 0,95 €7.99**
App8.99

10.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,07 €

3.49
3.79

Thomas Henry*
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Pack = 4 x 0,2 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 4,36 €

TWENTYFOUR 7 Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

La Baume
Saint-Paul
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

4.99
ANGEBOT

Contessa
Marina
Primitivo,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
ANGEBOT

Captain
Morgan
Original Spiced Gold,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

Rapp‘s
Premium-Orange
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,49 €

2.49
2.79

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

Will-Bräu Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €
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Bad Arolsen – Dr. Christian
Geyer ist Pfarrer und theologi-
scher Vorstand des Bathildis-
heims. Unter dem Titel „Ein-
fachmenschlich“haterjetztei-
nige seiner „Kanzelreden über
GottunddieWelt“alsBuchver-
öffentlicht.
Als Pfarrer im Ehrenamt ist

er seit 2017 der Vasbecker Kir-
chengemeinde verbunden.
HierundwährendseinerStudi-
enjahre in Bielefeld und Berlin
hat er schon viele Predigten ge-
halten, diese aber nie abgele-
sen, sondern immer nach eini-
gen wenigen Stichwirten frei
gehalten. So kamDr. Geyer auf
denBegriffKanzelreden.
Für das Buch mit dem Titel

„Einfach menschlich“ griff der
47-Jährige auf Audiomitschnit-
te und seine Stichworte zu-
rück, die ihm als Leitfaden für
seine Predigten dienten. Ein
Notizzettel hilft ihm oft als
Mind-Map,alsFahrplanfürdas,
was er der Gemeinde zu sagen
hat. „Schriftsprache ist meis-
tens komplizierter als das ge-
sprocheneWort. Bei der freien
Rede laufe ich dann aber
manchmal auch Gefahr, abzu-
schweifen“, erzählt derPfarrer,
der die Predigten als ideale Er-
gänzung zu seiner täglichen
Arbeit im Bathildisheim emp-
findet.

Glaubeund
Mitmenschlichkeit

Die Predigten, die durch das
Kirchenjahr steuern, greifen
hohe Feste wie Weihnachten
und Pfingsten auf, erheben
aber keinenAnspruch auf Voll-
ständigkeit. Als roter Faden
dienten der christliche Glaube
und die Mitmenschlichkeit.
Die Texte eignen sich als
Abendlektüre und zur inneren
Einkehr. „Meine Kanzelreden
können Orientierung für das
eigene Leben geben in einer
Zeit, in der die Menschlichkeit
manchmal sehr einseitig inter-
pretiertwird“, sagtDr.Geyer.
Aber vielleichtmag auch der

eine oder andere Pfarrer Dr.
Geyers Kanzelreden als Anre-
gung für die eigenePredigt ver-

wenden. Vorbild hierfür könn-
te der legendäre Vasbecker
Pfarrersein,dermitder„Vasbe-
cker Flotte“ in den Waldecker
Ortsspotteinging.
Eine Predigt zu kopieren

kommt für Dr. Geyer nicht in-
frage: „Gottesdienstgestaltung
mache ich leidenschaftlichger-
ne“, verrät er. Das habe er
schon während seines Studi-
umsfestgestellt.
In Lünen bei Dortmund ge-

boren und aufgewachsen im
ostwestfälischen Bünde, wur-
de Christian Geyer schon früh
evangelisch geprägt. Konfir-
mandenunterricht, CVJM und
dann dasMitgestalten von Kin-
dergottesdiensten habe die
Entscheidung für ein Theolo-
giestudiumfast vorweggenom-
men.

Konfessionelle
Sozialwirtschaft

Weil sein Studienjahrgang
gewarntwurde,esgebezuviele
Pfarrer, studierte Geyer paral-
lel Diakoniemanagement und
dann auch noch Diakoniewis-
senschaft. In diesem Fach wur-
de er auchpromoviert. Dr. Gey-
er:„Dasistquasikonfessionelle
Sozialwirtschaft.“ Mit dieser
fachlichen Qualifikation leite-
te Dr. Geyer eine diakonische
Bildungseinrichtung inMagde-
burgundwarVorstandeinerdi-
akonischen Stiftung, bevor er
im Januar 2013 nach Bad Arol-
sen ins Bathildisheimwechsel-
te.
Als Vorstand in Verantwor-

tung für rund 1000 Mitarbeiter
und 1100 Betreute sind Zahlen
natürlich wichtig. Aber Zahlen
sindnichtalles.„Fürmichsteht
dieArbeitmitMenschenaners-
ter Stelle“, sagt der 47-jährige
VatervondreiKindern.
Das Buch „Einfach mensch-

lich – Kanzelreden über Gott
und die Welt“, ist im Evangeli-
schen Verlag, Stuttgart, er-
schienen.
Die Predigtsammlung mit

120 Seiten trägt die ISBN 978-3-
948882-45-7 und ist zum Preis
von14,95Euroerhältlich.

ELMAR SCHULTEN

„Einfach menschlich“
Kanzelreden von Dr. Geyer als Buch

Vor einem künstlerisch verfremdeten Foto der jungen Fürstin
Bathildis, Stifterin und Namensgeberin des Bathildisheims,
präsentiert Dr. Christian Geyer sein Buch. FOTO: SCHULTEN

Dr. Christian Geyer ist Pfarrer
und theologischer Vorstand
des Bathildisheims. Unter
dem Titel „Einfach mensch-
lich“ hat er einige seiner Kan-
zelreden über Gott und die
Welt als Buch veröffentlicht.
Das Foto zeigt ihn vor der Ka-
pelle des Bathildisheimes.

FOTO: ELMAR SCHULTEN



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Bereit für eine
berufliche
Veränderung?

Starte in der Forensik durch!

→ vitos.de/forensik-haina

Wir suchen

Wir bieten zahlreiche Vorteile in unserer
Vitos Klinik für forensische Psychiatrie Haina:

→ Attraktive Vergütung nach TVöD-K und Zulagen
→ Betriebliche Altersvorsorge
→ 4-Tage-Woche und Mindestbesetzung auf Station

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Altenpfleger (m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Erzieher (m/w/d)

Caritas
Brilon

bewerbung@caritas-brilon.de
T 02961 97190
caritas-brilon.sucht-sie.de

Caritas
Brilon

ewerbung@caritas-brilon.de
02961 97190
aritas-brilon.sucht-sie.de

C

Wir suchen (m/w/d)
für das Seniorenzentrum
St. Josef in Hallenberg:

Ergotherape t/in
oder Pflegef Teilzeit

Pflegefachfrau/-mann in Voll- oder
Teilzeit

Servicekraft/ -Job

Mitarbeiter*i
Spülkraft als

uut/in, PPhyyssiotherrapeu
achhkraft iin VVooll- odder T

/Prässenzkraaft aalls Minnii

iinn für ddiie KKüchee//
s Minnii-Job

be
T
ca

Ansprechpartnerin: Marina Linn
02982 9290-16 / marina.linn@brassnet.de

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Maria, 64 J., mit fraul. Figur, mag ro-
mantische Winterabende, bin eine tolle
Köchin u. Hausfrau. Äußerlichkeiten
sind für mich nicht wichtig. Wichtig ist
nur, dass wir uns mögen. Würde auch
zu Ihnen ziehen, um immer für Sie da zu
sein. Wollen wir Weihnachten zusam-
men verbringen u. auch den Rest des
Lebens? PV Tel. 01522-4910120

Monika, 57 J., mit super Figur, roman-
tisch, häuslich u. unkompliziert. Ich sa-
ge mir, dieses Alleinsein muss ein Ende
haben. Bist Du ehrlich, treu, zuverlässig
u. auchmal kuschelig? Dann bist DU ge-
nau der Richtige fürmich. Ruf üb. PV an,
die Weihnachtsfeiertage u. hoffentlich
noch viele gemeinsame Jahre warten
auf uns. Tel. 0176-43632696

Roswitha, 70 J.,mit schönerweibl. Figur u.
viel Liebe im Herzen. Bin eine saubere
Hausfrau, gute Köchin, fahre gerne Auto
(auchnachtsu. längereStrecken).Nachder
Trauerzeit möchte ich jetzt die schlimme
Einsamkeit beenden. Ein einsamer Mann
bisca.80J.wärederRichtigefürmich,rufen
Sieüb.PVan.Tel. 0176-34488463

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche u. Eiche 69 €
30 cm, inkl. Lief., Tel. 0176 6268 1914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis 06625 1820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

R @ 7lC C@Ô¤@ �¤lÔl

ø Ô�Ô}@ g¬¬Ôl

ÚÚÚe}g$\}�g&eøÔ

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.
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HNA Mundart-Memo
Finden Sie die passenden Wortpaare,
testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu.
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spieler,
Maße: 7,5 x 7,5 x 4,5 cm
7,90 € für Nichtabonnenten

testen Sie Ihre Mundart-Kenntnisse und
lernen Sie spielerisch neue Begriffe dazu.
30 Karten (15 Wortpaare), für 2–6 Spieler,

5,90 €
für Abonnenten

Entdecken Sie unsere Angebote und lassen
Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Unsere aktuelle

Kollektion

Erhältlich in allen HNA-Geschäftsstellen (solange der Vorrat reicht).

Sie sich immer wieder neu inspirieren.

Ich kann
scho

n:

(Bitt
e ankr

euze
n)

ZÄHNEP
UTZEN:

AUF ZEH
ENSPIT

ZEN GEHEN:
MIT DE

R SCHERE

SCHNEI
DEN:

FAHRRA
DFAHRE

N:

ZÄHLEN
:

PUZZEL
N:

MEINEN
NAMEN

SCHREI
BEN:

Das
sind

mein
e Freu

nde:

Ich bin in der
Grup

pe:

Am liebs
ten spiel

e ich:
LIEDER

SINGE
N:

Was wäch
st de

nn hier?

DATUM
:

ICH WÜNSCHE
DIR:

7,90 €
für Abonnenten

Ich k
ann 

scho
n:

(Bitt
e an

kreu
zen)

ZÄHNEP
UTZEN:

AUF  ZEHENS
PITZEN  GEHEN

:

PUZZEL
N:

MEINEN
 NAMEN

 SCHREI
BEN:

Das 
sind 

mein
e Fr

eund
e:

Ich b
in in 

der 
Grup

pe:

DATUM
:

(Bitt
e an

kreu
zen)

MIT  DER  SCHERE

SCHNEI
DEN:

FAHRRA
DFAHRE

N:

ZÄHLEN
:

MEINEN
 NAMEN

 SCHREI
BEN:

Das 
sind 

mein
e Fr

eund
e:

Ich b
in in 

der 
Grup

pe:

Am liebs
ten s

piele
 ich:

LIEDER
 SINGE

N:

ICH  WÜNSCHE
 DIR:

So sehe ich
aus:

Hier kannst du
ein Foto einkleben...

MEIN NAME IST:

Ich bin schon so alt:

(Bitte ankreuzen)

3 Ballons in

meinen Lieblingsfarben:

ICH WOHNE HIER:

Ich esse und trinke gerne:

MEIN GEBURTSTAG IST AM:

HNA Filzshopper
Unser neuer modischer Filzshopper in anthrazit ist
ideal für Einkäufe, Strand, Alltag, Büro und Freizeit.
Kurzum: eine Multifunktionstasche. Sie kann als
Schulter und Tragetasche genutzt werden.
Erhöhten Tragekomfort bieten die Nylon-Tragegurte
in rot.Tragegrifflänge: ca. 25 cm.100 %
strapazierfähiges Polyester-Filz.
Maße: 42 cm x 39 cm.
9,90 € für Nichtabonnenten

HNA Kindergartenfreunde-Buch
Freundeseiten sind die perfekte Lösung für das Problem der verlorenen
Freundebücher! Statt eines Freundebuches werden einzelne Freunde-
seiten verteilt. Der Ordner mit den ausgefüllten Seiten bleibt dauerhaft
bei dem Kind. An alles gedacht: Praktische Klarsichthüllen zur Weiter-
gabe der einzelnen Seiten und Hinweiszettel mit Infos zur Rückgabe
sind ebenso im umfangreichen Paket enthalten.

1 Ringordner A5
116 Freunde- und Erzieherseiten
Hinweiszettel
5 Klarsichthüllen A5

6 €

HNA Trinkflasche mit
Zeitmarkierung

Diese praktische Flasche aus strapazierfähigem und
BPA-freiem Tritan-Material ist der ideale Begleiter

für Ihren Alltag. Mit motivierenden Zitaten und Zeit-
markierungen werden Sie nie vergessen, den ganzen

Tag über hydriert und gut versorgt zu bleiben. Egal,
ob Sie im Fitnessstudio, im Büro, in der Schule oder
unterwegs sind, diese Flasche ist der perfekte Weg,

um erfrischt und energiegeladen zu bleiben.

9,99 €


